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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Frau Abgeordnete Klara Schedlich (GRÜNE) und

Herrn Abgeordneten Carsten Schatz (LINKE)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/19 255

vom 28. Mai 2024

über Sparvorhaben im Sportbereich

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Welche Projekte plant die Senatsverwaltung im Sportbereich aufgrund der Pauschalen Minderausgaben
zu kürzen? Bitte die einzelnen Projekte mit Titel aus dem Haushaltsplan und die Höhe der Kürzungen auf-
listen.

2. Welche Projekte plant die Senatsverwaltung im Sportbereich aufgrund der Pauschalen Minderausgaben
zu streichen? Bitte die einzelnen Projekte mit Titel aus dem Haushaltsplan und die Höhe der Streichungen
auflisten.

Zu 1. und 2.:
Ausgehend davon, dass Einsparungen bei Projekten der Sportförderung angefragt werden,
kann ausgeführt werden, dass die Absicht besteht, keine durch die pauschalen Minderaus-
gaben bedingten Wegfälle oder Kürzungen bei den Projekten vorzunehmen. Einsparungen
bei den Sportförderausgaben sind überwiegend zu erwarten durch geringe Inanspruch-
nahme/Nachfrage der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Ausgenommen hiervon
sind Stand Datum Antwort Schriftliche Anfrage:

Titel
Projekt /

Maßnahme
Einsparung

68419 Digitalisierung 50.000 €
68419 Fairtrade 50.000 €
68419 Teilhabeprogramm 100.000 €
68419 Sportgesundheitspark 50.000 €
68419 Vereinsmanagement-Ausbildung 88.000 €
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3.  In welchem Umfang werden Mittel für die Sanierung und den Bau von Sportstätten gekürzt oder gestri-
chen?

Zu 3.:
Der Umfang liegt bei rd. 7 Mio. €. Davon entfallen 6 Mio. € auf das Sportstättensanierungs-
programm und 1 Mio. € auf Instandhaltungsmaßnahmen der Velomax-Hallen.

4. Welche Auswirkung prognostiziert der Senat für den Sanierungsstau der Sportstätten in den Bezirken, jetzt
wo die entsprechenden Programme gekürzt sind?

Zu 4.:
Zuletzt wurde seitens der Bezirke ein Bedarf an Sanierung über rd. 402 Mio. € für 2025 -
2028 festgestellt. Trotz Mittel-Kürzung beim Sportstättensanierungsprogramm 2024 über 6
Mio. €, also rd. 1,49 % gemessen am festgestellten Sanierungsbedarf, durch die Auflösung
der PMA steht mit nun 24 Mio. € weiterhin ein höherer Mittelansatz ggü. früheren Haushalts-
jahren (jährlich 18 Mio. €) für die Sanierung von Sportstätten zur Verfügung und der dem
Anwachsen des Sanierungsbedarfs entgegensteht.

5. Wird die Senatsverwaltung das eingeplante Geld für eine nationale Olympia-Bewerbung Deutschlands
und weitere Olympia-Vorbereitungen streichen oder kürzen? In welcher Höhe sind die Streichungen? Wie
hoch sind nach der Anpassung aufgrund der Sparvorgaben die Summen in den Titeln 54107 „Maßnah-
men zur Entwicklung der Sportmetropole“ und 68630 „Zuschüsse für besondere sportbezogene Projekte“?
Welche Projekte sollen daraus jetzt noch finanziert werden, welche nicht mehr?

Zu 5.:
Der Titel 54107 ist inhaltlich nicht betroffen. Olympiabezogene Ausgaben sind im Titel
68630 veranschlagt. Auf den redaktionellen Fehler in den Erläuterungen hatte die Se-
nInnSport bereits in den Haushaltsberatungen zum Haushaltsentwurf 2024/2025 hingewie-
sen, vgl. hierzu Vorlage Nr. 0093-2 des Sportausschusses.

Die im Titel 68630 eingeplanten Mittel über 500.000 € für die Vorbereitung einer möglichen
Olympiabewerbung werden aufgrund der zeitlichen Verzögerung im Planungs- und Entschei-
dungsprozess seitens des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) in diesem Jahr nicht
benötigt. Für die Organisation der Berliner Abende im Deutschen Haus im Rahmen der
Olympischen und Paralympischen Spiele 2024 in Paris sind im Titel 68630 rd. 227.000 €
vorgesehen.

Berlin, den 05. Juni 2024

In Vertretung

Franziska Becker
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


